
Gäste aus Shanghai in der Wedemark
Kommunale Entwicklung im internationalen Austausch
Wedemark (r/j). Was eine
Gemeinde wirtschaftlich voran-
bringt, wie historische Bausubs-
tanz erhalten und zugleich neu
genutzt werden kann und wel-
che technische Infrastruktur da-
für notwendig ist:Mit diesen Fra-
gen beschäftigte sich eine chine-
sische Delegation des „Landsca-
ping and City Appearance Admi-
nistrative Bureau“ bei ihrem Be-
such in der Wedemark.
Wirtschaftsförderin Antonia

Hingler begleitete die Gäste zu
drei Stationen, an denen sich
unterschiedliche Facetten kom-
munaler Entwicklung zeigen:
dem Gewerbegebiet Bremer
Ring,demBürgerhausBissendorf
und der Kläranlage Bissendorf.
Statt ausschließlichüberKonzep-
te und Zuständigkeiten zu spre-
chen, konnten sich die Gäste di-
rekt vor Ort ein Bild von den Auf-
gabenund Lösungsansätzenma-
chen.
Am Bremer Ring standen die

Entwicklung des Gewerbege-
biets und die Ansiedlung von
Unternehmen im Mittelpunkt.
Die Delegation erhielt Einblicke
in die Bedeutung gewerblicher
Flächen für die wirtschaftliche
Entwicklung der Gemeinde.
Auch die Lagerung von Lebens-
mitteln sowie der Neubau des
Feuerwehrgebäudes für dieOrts-
feuerwehrenMeitze und Gailhof
waren Themen. Dabei wurde

deutlich, wie eng Standortent-
wicklung und öffentliche Infra-
struktur miteinander verbunden
sind.
Im Bürgerhaus Bissendorf ging

es um den Erhalt denkmalge-
schützter Gebäude und ihre Nut-
zung unter heutigen Bedingun-
gen. Die Gäste lernten das Ge-
bäudeensemble und die Umbau-

maßnahmen unter Beteiligung
der Gemeinde kennen. Das Bei-
spiel zeigte, vor welchen Aufga-
ben Kommunen stehen, wenn
historischeBausubstanzbewahrt
und gleichzeitig für neue Nut-
zungen erschlossen werden soll.
Einen Überblick über die We-

demark vermittelte der Image-
film über die Gemeinde. An-
schließend erläuterte Antonia
Hingler in einem Impulsvortrag
die Entwicklung desWirtschafts-
standorts aus Sicht der Wirt-
schaftsförderung. Die Gäste
stellten zahlreiche Fragen und
nutzten die Gelegenheit, einzel-
ne Aspekte zu vertiefen. Im Ge-
spräch ging es auch um Unter-
schiede zwischen den kommu-
nalen Rahmenbedingungen in
China und Deutschland.
„Uns war wichtig, die Wede-

mark nicht nur im Vortrag vorzu-
stellen, sondern Gemeindeent-
wicklung an konkreten Orten
sichtbar zu machen. Besonders
gefreut habenmich das große In-
teresse und die vielen Fragen
unsererGäste. Sokonntenwir ins
Gespräch kommen und die vor-

gestellten Themen gemeinsam
vertiefen“, resümiert Antonia
Hingler.
Die letzte Station führte die

Delegation zur Kläranlage Bis-
sendorf. Henning Luttermann,
Geschäftsführer der Wedemark
Abwasser GmbH, stellte die An-
lage vor und erläuterte aktuelle
Neuerungen und Umbaumaß-
nahmen. Damit rückte ein Be-
reich in den Fokus, der im Alltag
häufig wenig sichtbar ist, für das
Funktionieren einer Gemeinde
jedoch unverzichtbar bleibt: die
sichere und zuverlässige Abwas-
serentsorgung.
Der Besuch verband damit drei

Themen, die auf den ersten Blick
unterschiedlich erscheinen, in
der kommunalen Praxis aber eng
zusammenhängen: wirtschaftli-
che Perspektiven schaffen, vor-
handene Gebäude zukunftsfä-
hig nutzen und die technische In-
frastruktur weiterentwickeln.
Zugleich bot derAustauschGele-
genheit, unterschiedliche Erfah-
rungen und Herangehensweisen
der kommunalen Entwicklung
kennenzulernen.

Die Delegation ließ sich die Technik der modernisierten Kläranlage in Bissendorf erläutern.
Foto: Gemeinde Wedemark

Auch Informationen über die gesamte Struktur der Gemeinde We-
demark waren Inhalte des Besuchsprogramms.

Foto: Gemeinde Wedemark

Warm durch den Winter, gut saniert das ganze Jahr
Bissendorf (r/j). Welche
Möglichkeiten gibt es beim Hei-
zungstausch und welche Bera-
tungsangebote unterstützen
Eigentümerinnen und -eigentü-
mer und Unternehmen auf dem
Weg zu mehr Energieeffizienz?
Diese undweitere Fragen stehen
imMittelpunkt der Quartiersver-
sammlung am Donnerstag, 12.
November, von 18 bis 20 Uhr im
Bürgerhaus Bissendorf (Am
Markt 1, 30900Wedemark). Die
Gemeinde Wedemark lädt ge-
meinsam mit dem Sanierungs-
management Bissendorf alle In-
teressierten ein.
Eva Ibrügger vom Sanierungs-

management Bissendorf infor-
miert, welche aktuellen Rah-
menbedingungen beim Hei-
zungstausch zu beachten sind
und welche Fördermöglichkei-
ten zur Verfügung stehen. Damit
erhalten Hauseigentümerinnen
und -eigentümer Orientierung

für anstehende Entscheidungen
rundum ihreWärmeversorgung.
Darüber hinaus stellen verschie-
dene lokale Institutionen be-
stehende Beratungsangebote
und Möglichkeiten zum weite-
ren Engagement vor.
Die Quartiersversammlung

soll nicht nur informieren, son-
dern auch den Erfahrungsaus-
tausch der örtlichen Unterneh-
men und Gebäudeeigentüme-
rinnen und -eigentümer stärken.

Im Anschluss an die Vorträge be-
steht Gelegenheit, Fragen zu
stellen, miteinander ins Ge-
spräch zu kommenund sichüber
Unterstützungsangebote zu in-
formieren.
Die Teilnahme ist kostenlos,

eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen. Das Sanie-
rungsmanagement bietet Haus-
eigentümerinnen und -eigentü-
mer sowie den Unternehmen im

Quartier noch bis Ende 2026
kostenfreie Erstberatungen rund
um energetische Modernisie-
rung, erneuerbare Energien und
Fördermöglichkeiten an. Wer
Fragen zur eigenen Immobilie
oder zum Heizungstausch hat,
kann das Beratungsangebot
nutzen.
Kontakt: Sanierungsmanage-

ment Bissendorf, Telefon (0511)
219 052 40, Email: gruenerfa-
den@4k-klimaschutz.de.

Schmuck, Zahngold, Münzen, Silber, Bestecke

goldschmiede-wiek.de

Altgoldankauf

Wedemarkstr. 62 05130 / 377-477

Do + Fr: 10-13 + 15-18 und Sa: 10-13
und nach Terminvereinbarung

Trauringe, Anfertigungen, Reparaturen

Dem Einbrecher keine Chance
kostenlose Beratung vor Ort
Um- und Nachrüstung von
Fenstern und Türen
nach DIN 18104
Montage durch geschulte
Fachkräfte
Lieferung und Montage von
geprüften Sicherheitsfenstern

Bissendorf · Burgwedeler Str. 14
(05130) 87 38

e-mail: tischlerei-knoke@t-online.de

Vom LKA Niedersachsen
gelisteter Betrieb!

MöbeltischlereiMöbeltischlerei
August RehseAugust Rehse

Sind dieMöbel nicht
mehr schön,

einfach nur zu Rehse geh
en!

Johannisgraben 15, 30900Wedemark, Tel: (05130) 8660

Möbelrestaurierung -Möbellackierungen

Polster und Bezugsarbeiten

Möbelneubau -Möbelumbauten

• Polsterei
• Dekostoffe &

Gardinen
• Markisen
• Bodenbeläge
• Sicht- und

Sonnenschutz
• Insektenschutz
• Montage &

Dekoration

Celler Straße 51, 29690 Schwarmstedt
Tel./Fax: 05071-1644
Funk: 0171-2108485
E-Mail: kskawran@aol.com
www. skawran-raumausstattungen.de

Wir polstern für Sie

( unseren gesamten Wochenplan finden Sie unter
www.moss-delikatessen.de )

Mittagstisch:
Mo Rinderfiletgeschnetzeltes „Stroganoff Art“
Di Rotbarschfilet „Finkenwerder Art“
Mi Milchreis mit Fruchtkompott
Do Scholle „Müllerin Art“
Fr Spießbraten vom Schwein
Sa Lammgulasch „Provence“

Fischers Fritze fischt:
Doradenfilet
(mit Haut) 100 g € 2,99
… schöne große Filets
Ab Donnerstag, den 05.11.2026

Dammstraße 10 30938 Großburgwedel Tel. (05139) 23 45

Summerbird Flødeboller -
der Kultschaumkuss
aus Kopenhagen
frisch eingetroffen

Hobbykre
is

Ausstellun
g

Campus W - Schulzentrum Mellendorf
Sa 07.11.2026 So 08.11.2026
13 -17 Uhr 11 - 17 Uhr

36749301_002625

13345401_002626

30259601_002625

10821801_002626

14768101_002626

3407901_002626

30089501_000126

30301201_002626

5LOKALESSONNABEND, 31. OKTOBER 2026


